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Wien in Zahlen
Wien in Zahlen gibt in 10 Kapiteln und auf  
24 Seiten einen kurzen Überblick zu den ver­
schiedenen Lebensbereichen unserer Stadt und 
ist eine Einladung, mehr über Wien zu erfahren.

Stadtgebiet & Klima

Tiere

Kultur & Freizeit

Bildung

Historisches Wien

Bevölkerung

Wirtschaft & Arbeit

Tourismus 

Politik & Verwaltung

Verkehr

Quellen: The Economist, Mercer, Stadt Wien

Wien in der Welt

1.	 Kopenhagen (DK) 
2.	 Wien (AT)
3.	 Melbourne (AU)
4.	 Sydney (AU)
5.	 Zürich (CH)

ECONOMIST  
LEBENSQUALITÄTS-  
RANKING 2026

1.	 Zürich (CH) 
2.	 Wien (AT)
3.	 Genf (CH) 
4.	 Kopenhagen (DK)
5.	 Auckland (NZ)

MERCER 
LEBENSQUALITÄTS-  
RANKING 2024

Wie die WienerInnen Wien sehen

89 %
sind mit dem Kultur- 
angebot zufrieden.

87 %
sind mit dem öffentl.
Verkehr zufrieden.

91 %
leben (sehr) gerne  
in der Stadt.

2023

6

8

9

10

12

2

17

16

22

14

Barbara Novak
Vizebürgermeisterin und amtsführende 
Stadträtin für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, 
Internationales und Digitales

Michael Ludwig
Bürgermeister und 
Landeshauptmann 
von Wien

Vorwort
Liebe Leserin, lieber Leser!

Wien ist eine der dynamischsten Großstädte Europas: 
Wenige andere Metropolen wachsen so schnell wie 
Wien, sind so wirtschaftsstark und so lebenswert wie die 
österreichische Bundeshauptstadt. Über zwei Millionen 
Menschen schreiben die Wiener Erfolgsgeschichte täg­
lich weiter, die auch international anerkannt und ausge­
zeichnet ist.
    Mit „Wien in Zahlen“ möchten wir die Vielfalt Wiens 
in aller Kürze darstellen. Wussten Sie z. B., dass Natur 
und Landschaft auf 34 % der Wiener Stadtfläche ge­
schützt sind? Oder dass fast 200.000 Menschen in Wien 
studieren und täglich 50.000 Touristinnen und Touristen 
in der Stadt übernachten? Dass Wien die österreichische 
„Gurkenhauptstadt“ und gleichzeitig ein europäischer 
Top-Standort für Forschung und Entwicklung ist?
    Die Ergebnisse können sich sehen lassen: 2025 
verzeichnete Wien ein Wirtschaftswachstum von 1,1 % – 
Wien ist damit der Wirtschafts- und Beschäftigungs­
motor Österreichs. Mit über einer Million Beschäftigten 
verzeichnete die Stadt einen historischen Rekord. 
Nur in Wien sind die Lebensqualität und die Qualität 
der Daseinsvorsorge – Gesundheit, Pflege, Bildung, 
Wohnen – so hoch. 
    Die Zahlen zeigen, wie erfolgreich Wien ist, und zu­
gleich auch, wie sich die Stadt in den letzten Jahren ver­
ändert hat. Bevölkerungswachstum, Klimawandel und 
Teuerung sind Herausforderungen, die Wien aktiv und 
erfolgreich angeht. Wir werden weiterhin alles dafür tun, 
damit dies in den nächsten Jahren so bleibt – damit den 
Wienerinnen und Wienern auch in Zukunft alle Chancen 
offenstehen! 
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FrauenMänner

32

Serbien� 3,7 % 
Syrien� 3,5 %
Deutschland� 3,1 %
Türkei� 2,3 %
Polen� 2,2 %

Quelle: Statistik AustriaQuelle: Statistik Austria

Bevölkerung

2025–2026
+0,6 %

< 5 187

Frauen
51,0 %

Zuzüge
+94.719

Österreich 
63,2 %

Top 5

EU
15,0 %

Andere
21,9 %

Top 5 ausländische 
Staatsangehörig­
keiten:

Männer
49,0 %

Frauen 

83,2
Jahre

Männer 

79,0
Jahre

1. Syrien

Natürliche Bevölkerungsbewegung 

Bevölkerungsentwicklung

Wanderung

Altersstruktur

Lebenserwartung bei Geburt

Bevölkerung nach  
Staatsangehörigkeit

Wanderungssaldo nach  
Staatsangehörigkeit 

Wer lebt in Wien?

2. Ukraine 

4. Afghanistan

3. Deutschland

5. Rumänien

Wanderungsbilanz: 
Zuzüge minus Wegzüge

 +10.173

Wegzüge
−84.546

Weniger als fünf 
Personen kamen  
beispielsweise aus  
Bhutan, Andorra,  
Brunei, Palau und  
San Marino.

2016–2025,  
durchschnittliches 

jährliches Wachstum 
+1,0 %

Wien ist seit 2016  
um 200.688 Personen
gewachsen (+10,9 %).

Die am 1. 1. 2026 
in Wien lebenden 
Menschen hatten 
187 verschiedene 
Staatsangehörig­
keiten.

+50.807 +34.991 +18.931 +12.186 +11.937

Personen 

2.040.914 Altersgruppe 65+
341.575

15–64 Jahre
1.408.404

0–14 Jahre
290.935

2016–2025

1. 1. 2026

 1. 1. 2026

2025

2016–2026

1. 1. 2026

2024

2025

EU Andere

10.000 10.0000

1970: 73,5 1970: 67,0

Durchschnittsalter

41 Jahre
Alter in Jahren

95+
90
85
80
75
70
65
60
55
50
45
40
35
30
25
20
15
10
5
0

Geburten
+19.030

Sterbefälle
−16.467

Geburtenbilanz:
Geburten minus 
Sterbefälle
+2.563
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+13,5 %
Wien

Mädchen
1. Emilia
2. Mia
3. Olivia
4. Nora
5. Mila

Buben
1. Noah
2. Adam
3. Elias
4. Leon
5. Maximilian

Bevölkerungsdichte

Wie wohnt Wien?

Gebäude nach Bauperioden

Durchschnittliche Wohnfläche

Mütter und Kinder

Beliebteste Vornamen

Durchschnittliches Alter �der Mutter 
bei der Geburt des 1. Kindes
1994: 27 Jahre

31 Jahre 3,2 %

23 % 
Gemeindebau /  
öffentlicher  
Wohnbau

35 m2
durchschnittliche Wohn- 
fläche pro BewohnerIn

2,0
durchschnittliche  
Anzahl der Bewohner 
je Wohnung

Anteil der Mehrlingsgeburten  
an allen Geburten
1994: 2,6 %

Wien hat eine durchschnittliche  
Bevölkerungsdichte von 4.919 Personen/km2.

BEVÖLKERUNG NACH WOHNSITZTYP

In den vergangenen zehn Jahren ist Wien im Vergleich der zehn  
größten EU-Städte und Bratislava am zweitstärksten gewachsen.

bis 10.000
10.001 bis 20.000
20.001 und mehr

26.874
Personen/km2

höchste Dichte 
Margareten

1.498
Personen/km2

geringste Dichte
Hietzing

31.384
vor 1919

19 % 
Eigentum

35 % 
Miete (freifinanziert)

17 % 
gemeinnützige 
Bauträger

6 % 
andere /
unbekannt

23.505
1919–1944

54.093
1945–1980

71.479
1981–2023

Bevölkerungsveränderung 
in Städten der EU

Wien ist 
5.-größte  

Stadt 
der EU

Insgesamt gab es 2025 in Wien  
rund 180.000 Gebäude.

2014–2024

1. 1. 2026

31. 10. 2025

31. 10. 2025

31. 10. 2025

2024

2025

−2,7 %
Budapest

+8,0 %
Warschau

+2,8 %
Paris

+7,9 %
Madrid

+5,2 %
Barcelona

+14,5 %
Bratislava

+7,0 %
Berlin

+6,0 %
Hamburg

−7,5 %
Bukarest

−0,3 %
Rom

Mittleres Heiratsalter
Frauen

31 Jahre
 Männer

33 Jahre
1994: 26 Jahre 1994: 28 Jahre

Medianerstheiratsalter | 2024
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Naturdenkmäler und Schutzflächen

Lufttemperatur

Trinkbrunnen

34 % 

414,9 km2 
Gesamtfläche 

1.800 
Trinkbrunnen in Wien 
(2026)*

420
Naturdenkmäler  
gibt es in Wien.

der Flächen Wiens  
sind geschützt.

Die Flächen Wiens

Erhebungen & BauwerkeStadtgebiet & Klima

8., Josefstadt
flächenmäßig kleinster Bezirk
mit 1,1 km2

1,3 %
Wien (entspricht der 
Größe des 20. Bezirks)

12,6 %
höchster Anteil:  
Simmering

11,8 %
höchster Anteil: 
Döbling

1,5 %
Wien

82,2 %
höchster Anteil:  
Hietzing

8,8 %
geringster Anteil:  
Neubau

Grünland und  
Gewässer

Friedhofs- 
flächen

Rebflächen

22., Donaustadt
flächenmäßig größter Bezirk
mit 102,3 km2

250 m 
höchstes 
Gebäude
DC Tower

252 m 
höchstes  
Bauwerk 
Donauturm

544 m 
höchste  
Erhebung 
Hermannskogel

Feinstaub

2002

Grenzwert
Feinstaubbelastung (PM10) in µg/m3

2025

10

0

30

40

20

TEMPERATUR IN °C
Im Mai 2025 lag die 
Temperatur 1,9 Grad 
unter, im Juni 2025  
2 Grad über dem 
langjährigen Mittel.

+36,8 °C

−8,3 °C

2026

2025 2002–2025

2026

1965–2025

Hitzetage: Tageshöchst- 
temperatur mind. 30 °C
Eistage: Tageshöchst­
temperatur unter 0 °C

Extremwerte 2025

30 m 
unter Straßenniveau
tiefste U-Bahn-Station 
U1 Altes Landgut

143 m
tiefster Punkt: Lobau

Jährliche Eistage

Jährliche Hitzetage

* Schätzung

Mittel 2025Mittel 1991–2020

Juli

10

0

20

Jän. Dez.

53 % 
Grünland und 
Gewässer 

16 % 
verbaute 
Flächen

20 % 
Verkehrsflächen

11 % 
Landwirtschaft

20

40

60

20

0
0

40

60

1965 2025
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88
Rinder

60
Libellenarten

456
Wildbienenarten

17
Amphibienarten

9
Reptilienarten

Kultur & Freizeit
Theater und OperHaustiere

Vielfalt in freier Wildbahn

Landwirtschaftliche Nutztiere
Museums- und Ausstellungsbesuche

Kino

123
Schweine

292
Schafe

180
Ziegen

Besuche  

2.276.563

Spielplätze
1.823

Hunde

59.848
Katzen

?

Großsportanlagen
140

Städtische Parks
1.021

Schulturnsäle
617

22
Fledermaus­
arten

135
Tagfalterarten

9.500
Ziesel 

27
Kinos

3.390
Aufführungen

139
Kinosäle

24.621
Sitzplätze

10.749
Sitzplätze

895
Stehplätze

Besuche 

3.487.556

Der Viehbestand in Wien 
geht langfristig zurück. 1960 
wurden noch 2.962 Rinder  
und 13.018 Schweine gezählt.

Da – im Gegensatz zu 
Hunden – für Katzen  
keine Steuer erhoben 
wird, verfügt die Stadt 
Wien über keine Daten 
zur Anzahl der Katzen.

2023/24

2024

2024

2026, 2025

2022

2025

1. 9. 2025

Tiere

968.200
Naturhistorisches 
Museum

1.848.500
Kunsthistorisches 
Museum

Sport und Freizeit

1.867.900
Belvedere

1.255.800
Albertina

3.593.000
Schloss Schönbrunn
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Pflichtschule* BMS UniLehre Matura

10.005 
Privatuniversitäten

Quelle: Statistik AustriaQuellen: Statistik Austria, Stadt Wien

Berufsschulen
22.174
Berufsbildende höhere Schulen (BHS)
28.194

Männer264.063

Bildung
Kindergärten & Horte

SchülerInnen

Studentinnen & Studenten

Bildungsstand

159.642 
Öffentliche Universitäten 

23.772 
Fachhochschulen

7.965 
Pädagogische Hochschulen

Frauen Männer

2001 
15 %

2024
28 %

Kinder

98.043

60 %
Bio-Anteil der Mittagessen 
in Wiener Kindergärten und 
Pflichtschulen  

Berlin und Wien sind die größten 
Hochschulstandorte im deutsch­
sprachigen Raum.

ALTERSGRUPPE 25 BIS 64 JAHRE

* enthält Mehrfachzählungen aufgrund von Mehrfachstudien

* inklusive Personen ohne Pflichtschulabschluss

AKADEMIKERANTEIL 
Der Anteil von AkademikerInnen ist in den letzten  
20 Jahren stark gestiegen – insbesondere bei Frauen.

Frauen
21 %

22 %

9 %

7 %

35 % 

28 % 

15 %

23 %

19 %

19 %

89 % aller Kindergartenkinder 
besuchen Einrichtungen, die 
ganztägig geöffnet sind.* 

* Öffnungszeiten gemäß VIF-Kriterien  
   mit Vollzeitbeschäftigung der Eltern vereinbar

2001 
15 %

2024
35 %

Ordentliche Studierende*

201.384

128.084
Allgemein bildende Pflichtschulen

66.156
Allgemein bildende höhere Schulen (AHS)

2024/25

31. 10. 2024

2024/25

2025/26

Berufsbildende mittlere Schulen (BMS)
8.353

Sonstige
11.102

Frauen
55,2 %

Männer
44,8 %

Hochschulen
24



Historisches Wien

97 
Die römische 
Militärsiedlung 
„Vindobona“ wird 
Legionsstadt

881
Erste urkundliche 
Erwähnung Wiens 
als „Wenia“

1137
Grundsteinlegung  
des (späteren)  
Stephansdoms

1221
Wien erhält 
das Stadtrecht

1282 
Beginn der 
Habsburger-
Herrschaft

1365
Gründung der Universität Wien 
(Alma Mater Rudolphina)

1515
Wiener Fürsten­
tag als erstes 
diplomatisches 
Großereignis

1529
Erste Osmanische  
Belagerung  
der Stadt

1873
Weltausstellung 
in Wien

1945
Befreiung 
Wiens von der 
NS-Herrschaft

1954
Festlegung 
des heutigen 
Stadtgebiets 
(23 Bezirke)

1869–1873
Bau der 1. Wiener  
Hochquellenleitung

1922
Wien wird  
eigenes  
Bundesland

1978
Eröffnung  
der ersten  
U-Bahn-Linie

1850 
Eingemeindung  
der Vorstädte  
(8 Bezirke)

1910
Wien ist mit über 
zwei Millionen  
BewohnerInnen  
eine der größten 
Städte der Welt

1987
Fertigstellung der 
Donauinsel als  
Naherholungsgebiet

2008
Endrunde der Fußball-
Europameisterschaft 
(„EURO 2008“)

2020
Wien ist die 
fünftgrößte 
Stadt der EU

2023
Wien wird wieder  
Zwei-Millionen-Stadt

1865 
Eröffnung der  
Wiener Ringstraße

1919
Beginn der Ära  
des „Roten Wien“

1979
Wien wird dritte  
UNO-Stadt (Vienna  
International Centre)

1695 
Grundsteinlegung 
von Schloss 
Schönbrunn

1890
Eingemein­
dung der 
Vororte  
(19 Bezirke)

1683 
Zweite 
Osmanische 
Belagerung

1875 
Fertigstellung des 
neuen Strombetts 
zur Regulierung  
der Donau

1848
Revolution  
in Wien

1900–1910
Bau der 2. Wiener  
Hochquellenleitung

1814/15
Wiener Kongress 
zur Neuordnung 
Europas

1905
Eingemeindung 
von Gemeinden 
nördlich der Donau 
(21 Bezirke)

1312 Quelle: Stadt Wien
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Verkehrsmittelwahl

30 %

WIE LEGEN DIE WIENERINNEN UND WIENER IHRE WEGE ZURÜCK?
zu Fuß Fahrrad Auto*Öffis

Straßen

982
Gassen

4.012

11 % 26 %34 %

Quellen: Wiener Linien, Statistik AustriaQuelle: Stadt Wien

Der Anstieg ggü. 2024  
betrug +3,4 %.

* Jahreskarten, KlimaTickets (Wohnsitz in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland),  
Top-/Jugendtickets, Semesterkarten

Lesehinweis:  
In Wien gibt es 4.012 
Adressbezeichnungen,  
die auf -gasse enden.

Verkehr

11 m 
Tethysgasse

15 km
Höhenstraße

2.847 km 
Gesamtlänge der 
Straßen in Wien

Die längste und kürzeste Straße

Gibt es in Wien mehr  
Straßen als Gassen?

Öffentlicher Verkehr

Mobilität im Wandel
Fußgängerzonen 

+20 %

Höfe

376
Plätze

419
Alleen

31
Stege

118 Fahrgäste der Wiener Linien

902,9 Mio.

299,1 Mio.
Straßenbahn

171,4 Mio.
Autobus

432,4 Mio.
U-Bahn

45.628
E-Autos,
+27 % ggü. 2024 

Pkw-Bestand

2025: 404.465 m2 
2013: 337.335 m2

Stammgäste*

1.096.000

28 %
2019

2025

7 % 27 %38 %

2026

2026

2025

31. 12. 2025

741.985
Pkw

36 Autos
je 100 Menschen
in Wien

70 Autos
je 100 Menschen
im Burgenland

62 Autos
je 100 Menschen  
in Klagenfurt

Pkw-Dichte
Wien hat die geringste Pkw-Dichte aller Landeshauptstädte und 
Bundesländer.

31. 12. 2025

2019, 2025

darunter

Radfahrerinnen und Radfahrer

12.483.973
an 17 Zählstellen im Jahr 2025,
+50 %* im Vergleich zu 2018

* Hochrechnung /
   Schätzung

* inkl. einspurige Kfz
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2,6 %
China

1,9 %
Ukraine

2,2 %
Arabische Länder  
in Asien

7,4 %
USA  
Kanada

16,1 %
Sonstige

Quellen: Statistik Austria, EurostatQuellen: CityDNA-Report, Stadt Wien, ICCA

16,9 %
Österreich

35,2 %
übrige EU,  
EFTA, UK

Internationale Kongresse
Auch im Jahr 2025 war Wien wieder eine der  
beliebtesten Kongressstädte der Welt.

Gästeübernachtungen in EU-Städten

Gästeübernachtungen nach Herkunft

17,7 %
Deutschland

20,1 Mio.
Nächtigungen, 
+6,5% ggü. 2024

Wien pro Kopf

61.900 €

188
1. Lissabon

174
2. Paris

159
4. Wien

156
5. Singapur

166
3. Barcelona

2025

2025

2025*

Wirtschaft &  
Arbeit

Österreich gesamt
494,1 Mrd. €

Österreich pro Kopf
53.800 €

 Wien 

124,9 Mrd. €

Wirtschaftsleistung
BRUTTOINLANDSPRODUKT (BIP) 

86 %
Dienstleistungen

14 %
Industrie

0,1 %
Land- 
wirtschaft

WO WIRD DAS BIP ERWIRTSCHAFTET?
Für den Großteil der Wertschöpfung  
sorgt der Dienstleistungsbereich.

BIP PRO KOPF IN €-KAUFKRAFTSTANDARDS

Wirtschaftsleistung im Vergleich

Berlin 50.600 

Bukarest 75.000 

Paris 55.887.896
Rom 31.176.807

Prag 18.993.211

Hamburg 78.300 

62.800

Barcelona 41.800 

Budapest 67.200 

Madrid 49.900 

Bratislava 61.000 

Paris 64.000 

2024

2024

Wien 54.600 

Rom 45.100 

Berlin 29.442.693
Wien 20.974.848

Budapest 11.589.715

Durchschnitt EU-27: 39.900

* Geschätzte Daten aufgrund vorläufiger Informationen,  
	 einige Städte (auch Wien) inklusive Umland

Tourismus

Warschau
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14 %

Quellen: Statistik Austria, WirtschaftskammerQuellen: Statistik Austria, AMS

Finanz, Immobilien, freie Berufe 18 %

Beschäftigte am Arbeitsort Wien

1.111.548

ANTEIL WIENS AN ÖSTERREICHISCHER GESAMTPRODUKTION 
Kaum zu glauben: Wien führt bei der Produktion einiger  
Gemüsesorten das Bundesländerranking an.

Gurkenhauptstadt und  
Paradeiserkaiser

Forschung & Entwicklung

Platz 6 der  
242 EU-Regionen

Platz 2 der  
österreichischen 
Bundesländer

Anteil der Beschäftigten in F&E

5,8 %
Forschungsquote

4,0 %

57 %
Melanzani

58 %
Gurken 33 %

Vogerlsalat

Wo arbeiten die Wiener  
Beschäftigten?

Hotels & Gastronomie

7 %

Bau 5 %

Landwirtschaft 0,1 %

Öffentliche Verwaltung 9 %

Gesundheit 10  %

Industrie 6 %

IT

6 %

Verkehr 5 %

Handel  12 %

ARBEITSLOSENQUOTE
nach nationaler Berechnungsmethode 
(ohne SchulungsteilnehmerInnen)

Arbeitslosigkeit

2005

2008
Weltfinanzkrise

2020
Coronakrise

2010
Eurokrise

2025

2011 – 2016
EU-Arbeitsmarktöffnung  
und Bevölkerungs- 
wachstum

0

5 %

10 %

15 %

EinpendlerInnen
284.847

AuspendlerInnen
106.765

44 % Frauen
56 % Männer 

34 % Frauen
66 % Männer 

PendlerInnen 2024

2005–2025

2025

2023

Bildung 8 %

Dienstleistungen
Industrie
Landwirtschaft

Neugründungen

2025 gab es mit 10.995  
Unternehmensneugründungen 
923 Neugründungen mehr als im 
Jahr zuvor.

Von den 8.545 Neu-
gründungen von 
Einzelunternehmen 
entfielen 43 % auf 
Frauen.

2025

36 Jahre
Durchschnittsalter der NeugründerInnen

31. 10. 2024

Sonstige (inkl. Leiharbeit)



USA 
8 %

UK
5 %

Schweiz
4 %

Ungarn Deutschland

44

2115

Italien

2120

Deutschland

4 % 5 %
6 % 5 %

Quellen: OeNB, numbeo.comQuellen: Wirtschaftsagentur, OeNB

Lebenshaltungskosten

Außenhandel

Top 3 EU-26 Top 3 EU-26
Deutschland

Italien Italien
Polen

20,4 Mrd. € 9,4 Mrd. €
30 % 26 %

Importe nach Wien

51,5 Mrd. €
Exporte aus Wien

29,7 Mrd. €

China
9 %

Schweiz
10 %

USA
7 %

Sonstige
13 %

Lebenshaltungs- 
kostenindex inkl. Wohnen  
(New York City = 100)

Dieser Index schätzt die Preise 
für Konsumgüter (Lebensmittel, 
Restaurants, Verkehrsmittel 
und Versorgungsleistungen), 
einschließlich Wohnkosten, im 
Vergleich zu New York City.

Budapest

Bukarest

Bratislava

Warschau

Barcelona

Rom

Madrid

Wien
Hamburg

Berlin

Ausländische Direktinvestitionen 

9 %
Italien

23 %
Deutschland

17 %
Russland

117,6 Mrd. € 
Rund ein Viertel aller ausländi­
schen Direktinvestitionen 2023 
stammt aus Deutschland.

Investitionsvolumen

525 Mio. €
neue Arbeitsplätze

+1.682

In Wien gab es im  
Jahr 2025 mehr  
internationale Betriebs- 
ansiedlungen als in  
den restlichen Bundes-
ländern zusammen.

Top-3-Herkunftsländer der  
internationalen Ansiedlungen

22459

Internat. Betriebsansiedlungen 2025

2026

2025

2023

63 €

55 €

54 €

54 €
51 €

49 €

49 €

42 €

40 €

37 €

33 €

Paris

EU-26
68 %

Sonstige 
16 %

Frankreich

EU-26 
61 %



2322 Quelle: Stadt Wien

Politik & Verwaltung
Wiener Stadtsenat und  
Landesregierung

Wiener Gemeinderat und Landtag
Aktuelle Mandatsverteilung und Ergebnis der  
Gemeinderatswahl 2025

Jürgen Czernohorszky, SPÖ 
Klima, Umwelt, Demokratie  
und Personal

Bettina Emmerling, NEOS  
Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte

Peter Hacker, SPÖ 
Soziales, Gesundheit und Sport 

Elke Hanel-Torsch, SPÖ 
Wohnen, Wohnbau,  
Stadterneuerung und Frauen 

Veronica Kaup-Hasler, SPÖ-Sitz 
Kultur und Wissenschaft 

Barbara Novak, SPÖ 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, 
Internationales und Digitales

Ulli Sima, SPÖ 
Stadtentwicklung, Mobilität  
und Wiener Stadtwerke

Bürgermeister und 
Landeshauptmann
Michael Ludwig
SPÖ

AMTSFÜHRENDE STADTRÄTINNEN UND STADTRÄTE („REGIERUNG“)

Vizebürgermeisterin und 
amtsführende Stadträtin
Barbara Novak
SPÖ

Vizebürgermeisterin und 
amtsführende Stadträtin 
Bettina Emmerling
NEOS

Regierung Opposition

STADTRÄTINNEN UND STADTRÄTE OHNE 
EIGENEN GESCHÄFTSBEREICH 

2026

2026

43
39,4 %
SPÖ

22
20,4 %
FPÖ

15
14,5 %
Grüne

10
9,7 %
ÖVP

10
10,0 %
NEOS

Öffentlich Bedienstete

2000 
43
EinwohnerInnen 
je Magistrats- 
bediensteter/m

2026
59

EinwohnerInnen 
je Magistrats- 

bediensteter/m

Budget der Stadt Wien
Gesamte Auszahlungen
laut Rechnungsabschluss

21,4 Mrd. €
2,7 Mrd. €

Investitionen des Kernmagistrats 
(ohne Unternehmungen)

2026

2025

1 %
Wirtschafts- 
förderung

1 %
Öffentliche  
Ordnung und  
Sicherheit

2 %
Kunst, Kultur  
und Kultus

9 %
Straßen- und  
Wasserbau  
sowie Verkehr

16 %
Vertretungskörper 
und allgemeine 
Verwaltung

6 %
Finanzwirt­
schaft

19 %
Gesundheit

34.500
Magistrat

18.000
Landes- 

lehrerInnen

3.500
Wiener

Stadtwerke

1.650
Andere*

31.000
Wiener Gesundheits­
verbund

ca. 90.000 öffentlich
Bedienstete
arbeiten für die Stadt Wien.

Rund 2/3 
davon sind Frauen.  

Die Wiener Verwaltung wird immer effizienter
Auf einen Bediensteten im Magistrat kommen heute 59 Wienerinnen 
und Wiener – über ein Drittel mehr als vor 26 Jahren.

Quelle: Stadt Wien

6 %
Dienstleistungen

19 %
Unterricht,  
Erziehung, Sport  
und Wissenschaft

21 %
Soziale Wohlfahrt und 
Wohnbauförderung

Stefan Berger (FPÖ) 
Kasia Greco (ÖVP) 
Peter Kraus (Die Grünen)

Dominik Nepp (FPÖ) 
Ulrike Nittmann (FPÖ) 
Judith Pühringer (Die Grünen)

* Wiener Wohnen (900), Wien Kanal (500), 
	 ausgelagerte Bereiche (250)
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Hinweis zu Geschlechtsangaben

Die umfangreiche statistische Publikation enthält Informationen aus  
Bereichen der amtlichen Statistik sowie aus externen Quellen. Sie  
beschreibt anhand von Eckdaten die geografischen, demografischen,  
sozialen und wirtschaftlichen Verhältnisse Wiens und zeigt zugleich  
Strukturen und Entwicklungstendenzen auf.

Für weitere Informationen besuchen Sie uns online: 
wien.gv.at/statistik

Die Illustration auf der Vorder- und Rückseite zeigt, ob in einem Wiener 
Baublock mehr Männer (dunkel) oder mehr Frauen (hell) leben.

Aufgrund der geringen Fallzahlen, des Datenschutzes und der Daten­
verfügbarkeit wird die Häufigkeit der Geschlechtsangaben „divers“, 
„inter“, „offen“ bzw. „kein Eintrag“ oder „unbekannt“ in der vorliegen­
den Publikation nicht extra ausgewiesen. Die genannten Ausprägun­
gen werden auf Basis einer Imputationsregel entweder dem weiblichen 
oder männlichen Geschlecht zugeordnet.

STATISTISCHES 
JAHRBUCH 

D E R  S T A D T  W I E N 

2026
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